
mit einfachen und doch sehr motivierenden Bewe­
gungsformen eingeführt, und vom ersten Moment 
an gibt es viel Action. Dies kann problemlos direkt 
auf dem Eis und mit Schlittschuhen stattfinden. 
Bei den zahlreichen Anwendungsmöglichkeiten 
werden auch wichtige Impulse im Bereich der 
Laufarbeit oder auch der Wahrnehmung gesetzt. 
Der Schwierigkeitsgrad, die Intensität und auch 
die  Komplexität der vorwiegend kooperativen 
Trainingsspiele und spannenden Wettkampfformen 
können stufenlos verändert oder individualisiert 
werden. Es gibt zahlreiche Anwendungen für ein­
zelne Spieler sowie kleinere oder grössere Teams 
beziehungsweise Gruppen – und jede Anzahl an 
Spielern kann problemlos auch auf kleinstem 
Raum beschäftigt werden.
Gerade auch im Bereich der Nachwuchsförderung 
hat Street Racket weitere grosse Vorteile. So kann 

das Bewegungskonzept bereits auch von jüngeren 
Spielerinnen und Spielern daheim und im weite­
ren Umfeld jederzeit genutzt werden. Ein paar 
Striche am Boden genügen und schon steht ein 
perfektes, alternatives Trainingsfeld für alle Eis­
hockey- und Sportfans bereit. Egal ob draussen 
oder drinnen - eine harte und einigermassen ebe­
ne Unterlage genügt. So findet das Eishockey­
training plötzlich auch mit den Geschwistern, den 
Eltern, den Freunden und den Nachbarn statt und 
hat eine sehr positive, gemeinschaftsfördernde 
und psychosoziale Ausstrahlung.

Das vielseitige Schweizer Bewegungskonzept Street Racket bewegt 
unser Land. Mit sehr wenig Aufwand lässt sich auf vielen Ebenen 
eine grosse positive Wirkung erzielen. Neben der Bewegungs- und 
Gesundheitsförderung geht es auch um Gemeinschaft, Integration 
und Inklusion. Es werden lediglich 3 oder 5 Quadrate auf dem Boden 
markiert und schon kann es losgehen – ohne jegliche Installationen 
oder zusätzliche Gerätschaften..
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Street Racket bringt die Menschen überall zusam­
men, um gemeinsam aktiv zu sein und Spass zu 
haben. Dank der äusserst vielseitigen Auswahl an 
Spielformen begeistert diese Schweizer Sport-
Innovation jung und alt, Anfänger und Könner 
gleichermassen.

Street Racket bietet viel Raum 
für Kreativität
Die Regeln wurden bewusst so gestaltet, dass von 
Anfang an längere Ballwechsel und flüssige Spiel­
sequenzen entstehen. Zudem bietet Street Racket 
viel Raum für Kreativität und das Entwickeln eige­
ner Ideen. Die Kontrolle und die motorischen 
Fähigkeiten stehen im Vordergrund und es geht 
nicht (wie so oft im Sport) um Kraft oder Schnel­
ligkeit, womit auch Frauen und Männer zu span­
nenden und fairen Duellen kommen. Dadurch 
werden schnelle Erfolgserlebnisse erzielt und 
gleichzeitig entsteht auch viel Motivation für wei­
tere Bewegungsaktivitäten. 

«Street Racket begeistert 
mich von A bis Z. Aus diesem 
Grund liess ich mich sofort 

zum Instruktor ausbilden um 
dieses tolle Konzept zu unter­

stützen und weiter zu 
verbreiten.»

Andreas Koch (ehemaliger langjähriger NL-Schiedsrichter 
und offizieller Street Racket Instruktor)

«Seit dem ersten Kontakt 
mit Street Racket bin ich von 

der positiven Wirkung für 
unsere Trainings und für das 
Eishockey im allgemeinen 

überzeugt.»
Stephan Olbrecht 

Nachwuchstrainer GCK/ZSC Lions

«Street Racket hat im Training 
aus meiner Sicht grosses 
Potential, unter anderem 

durch das wertvolle Zusam­
menspiel von Muskelaktivität 
und Denkprozessen oder Brain 

& Muscle!»
Roland Fuchs,  

Konditionstrainer

«Wir freuen uns enorm auf  
die weiteren Schritte mit 

Street Racket auf und neben 
dem Eis – die Verbindung  

zum Eishockey bietet 
grossartige Synergien und 

spannende neue Bewegungs­
möglichkeiten.»

Marcel Straub  
Erfinder und Co-Gründer Street Racket

«Street Racket bietet viel­
seitige und innovative Bewe­

gungsformen mit hohem 
Spassfaktor. Dabei gibt es 
sehr spannende Kombina­
tionen mit Denkprozessen.»

Simon Moser, Stürmer und Captain

Der SC Bern spielt Street Racket

Nun hält Street Racket auch im Eishockey Einzug. 
Nach einer Einführung mit der ersten Mannschaft 
des amtierenden Schweizer Meisters SC Bern 
durch das Street Racket Team sind die Spieler und 
Trainer gleichermassen begeistert. Die vielseiti­
gen Bewegungsformen mit engem Bezug zum Eis­
hockey eignen sich hervorragend für die Trainings­
gestaltung auf und neben dem Eis. Street Racket 
wird nun regelmässig als Aktivität eingesetzt, um 
spezifische Fähigkeiten und Fertigkeiten die für 
das Eishockey relevant sind, zu fördern. Das Eis 
bietet die perfekte Unterlage für diesen neuen 
Sport, und Feldmarkierungen können auf viele 
Arten sofort gemacht werden. Es finden sich im 
Umfeld von Eishockey Clubs und Anlagen natür­
lich auch viele Flächen ohne Eis, welche zu diesem 
Zweck bespielt werden können. Wie zum Beispiel 
die resultierenden Teerflächen, wenn Eisflächen 
im Freien während der Sommermonate aufge­
hoben werden oder auch Aufenthaltsräume, 
Korridore oder Parkplätze.

Eine grosse Portion Spass 
und Inovation
Als wichtiges Extra bringt Street Racket auch viel 
Abwechslung und eine grosse Portion Spass und 
Innovation in die tägliche Arbeit von Coaches und 
Captains und allen weiteren Beteiligten. Dies 
zeigte sich auch eindrücklich während des Street 
Racket Workshops mit dem Team des SC Bern. 
Die  Stimmung war sehr ausgelassen und doch 
hoch konzentriert und alle Akteure waren mit 
grösstem Einsatz am Werk. 
Gleiches gilt auch für den Bereich Junioren bezie­
hungsweise Breitensport. Hier wird Street Racket 

Street Racket auf dem Eis: 
Juniorentraining der Fortuna Bäretswil Grizzly’s

Simon Moser

Marcel Straub, Roland Fuchs und Andreas Koch

Das Street Racket Team um das Gründer-Ehepaar 
Rahel und Marcel Straub aus Bäretswil bietet zeit­
lich und inhaltlich sehr flexible Einführungswork­
shops an. Motivierte und gut ausgebildete Instruk­
toren können jederzeit für einen Vereinsanlass, 
eine Trainingseinheit oder eine Trainerausbildung 
gebucht werden. Eine solche grundlegende und 
immer sehr spielnahe Einführung wird sehr emp­
fohlen. Das vermittelte Know How kann in der 
Folge auf allen Ebenen sehr nachhaltig genutzt 
und an die Bedürfnisse der einzelnen Mannschaf­
ten angepasst werden. Street Racket benötigt we­
der Unterhalt noch Logistik und ist zudem sehr 
sicher. Es eignet sich auch hervorragend für Trai­
ningslager, zusätzliche Trainingsstationen oder für 
das Rahmenprogramm bei Anlässen aller Art.
Für eine optimale Wirkung setzt man am besten das 
offizielle Spielmaterial ein, welches speziell für 
rasche Erfolgserlebnisse und lange Ballwechsel ent­
wickelt wurde. Es ist in zwei Kollektionen im Shop 
auf der offiziellen Webseite www.streetracket.com 
erhältlich. Ein komplettes Spielset mit 2 Rackets, 
2  Bällen, Spielanleitung und Kreide zum Aufmalen 
der Felder ist bereits ab 29.– erhältlich. Auf der Web­
seite gibt es zudem viele weitere Informationen, 
Downloads, Clips und Impressionen. Noch nicht ge­
spielt? Dann nichts wie los, Felder aufzeichnen und 
die Strassen rocken.
Let’s rock the street, let’s rock the ice!� l
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